
ARBEITEN BEI SENSITEC

M A G N E T O R E S I S T I V E  S E N S O R SM A G N E T O R E S I S T I V E  S E N S O R S

Um einen kleinen Einblick in die 

Arbeitswelt bei Sensitec zu er-

möglichen haben wir Manuel 

und Jonas zu einem kurzen 

Interview eingeladen.



Wie lange seid ihr jetzt bei Sensitec?

Jonas:

Ich habe kurz vor Manuel am 

01.06.2020 angefangen.

Manuel:

Ich bin seit dem 01.07.2020 im 

Team der Sensitec GmbH.



Wie seid ihr auf Sensitec 

aufmerksam geworden und was hat euch 

dazu bewogen euch zu bewerben?



Manuel: 
Da ich mit der Region stark verbun-

den bin, war mir die Firma Sensitec 

bereits ein Begriff. 

Auf der Suche nach einer neuen beruf-

lichen Herausforderung habe ich auf 

der Homepage die Stellenausschrei-

bung gesehen und mich beworben. 

Nach kurzer Zeit kam dann bereits die 

Einladung zum Vorstellungsgespräch 

und so haben wir zusammengefun-

den.



Jonas: 
Ich bin im Internet auf die ausgeschrie-

bene Stelle des Projektingenieurs auf-

merksam geworden. 

Da ich bis dahin nur mit optischer 

Messtechnik in Kontakt gekommen 

war und die Magnetik in meinem Stu-

dium spannend fand, wollte ich die 

MR-Technologie gerne genauer ken-

nenlernen. 

Zudem fand ich die Aufgaben als Pro-

jektingenieur sehr reizvoll.



Was ist eure Position bei 

Sensitec und welche Aufgaben 

stehen da so an?



Manuel: 
Ich kümmere mich im Produktma-

nagement um die Sparte Positions-

sensorik. Die Aufgaben sind sehr 

vielfältig, und man begleitet die kom-

plette Produktentstehung, d.h. von 

der Kundenanfrage über die Entwick-

lung bis hin zur Serienreife eines Pro-

duktes und irgendwann auch dessen 

Abkündigung. 

Des Weiteren gehört auch der Kun-

densupport dazu, ebenso die Teilnah-

me an Messen und Unterstützung des 

Marketings. 



Jonas: 
In der Entwicklung arbeite ich als Pro-

jektingenieur und betreue aktuell zwei 

Projekte. 

Dies umfasst die organisatorische 

Projektleitung, bei der beispielsweise 

Projektpläne erstellt oder Aufgaben 

definiert und koordiniert werden. 

Zusätzlich dazu wirke ich auch an der 

technischen Entwicklung mit, wobei 

ich zum Beispiel Versuchsaufbauten 

erstelle und Messungen durchführe.



Was reizt bzw. gefällt euch an der 

Arbeit und an dem Arbeitsumfeld 

sowie den Rahmenbedingungen?



Manuel: 
Wie schon erwähnt finde ich es groß-
artig, einen sehr vielfältigen und ab-
wechslungsreichen Beruf zu haben. 
Man arbeitet viel mit anderen Abteilun-
gen zusammen und steht mit Kunden 
in Kontakt - das macht die Arbeit und 
Aufgaben spannend und abwechs-
lungsreich. Wichtig ist es aber genau-
so, dass die Kollegen den Einstieg leicht 
gemacht haben, man wurde direkt in 
das Team integriert und es besteht ein 
guter Umgang bzw. Zusammenhalt. 

So macht die Arbeit Spaß. Mit der Mög-
lichkeit auch mal aus dem Home-Office 
zu arbeiten, lassen sich Beruf und Fa-
milie gut vereinen.  



Jonas: 
An meiner Arbeit gefällt mir, dass ich 

sehr umfangreich die Projekte leiten 

kann. Dabei habe ich Einblick in alle 

Teilaspekte des Entwicklungsprozes-

ses und kann mich dort einbringen 

und gezielt mitarbeiten. 

Darüber hinaus herrscht bei Sensitec 

eine sehr angenehme und familiäre 

Arbeitsatmosphäre. Dies erlaubt eine 

offene Kommunikation, welche mir 

die fachliche Einarbeitung erleichtert 

hat.



Welches Projekt und 

welche Inhalte findet ihr derzeit 

besonders spannend?



Manuel: 
Da gibt es mehrere, es ist spannend 

zu sehen, dass unsere Sensoren in 

sehr vielen Anwendungsgebieten ein-

gesetzt werden. Dies macht es sehr 

abwechslungsreich. 

Mit dem Einstieg bei Sensitec betreue 

ich, ebenso wie Jonas, auch direkt 

unsere neuen Plattformprodukte sei-

tens des Produktmanagements. Bei 

diesen steht demnächst die Serien-

einführung an, das war bis jetzt und 

wird weiterhin eine spannende erste 

Phase in meinem neuen Job.



Jonas: 
Bei den von mir betreuten Projek-

ten handelt es sich um die Entwick-

lung von Plattformprodukten. Diese 

für verschiedene Anwendungsfälle 

möglichst flexibel zu gestalten ist in 

allen Entwicklungsschritten eine an-

spruchsvolle aber gleichzeitig interes-

sante Herausforderung. 

Derzeit arbeiten wir an der Überfüh-

rung der Produkte in die Serienferti-

gung. Da ich bei meinen vorherigen 

Anstellungen in der Grundlagenent-

wicklung mitgewirkt habe, ist dies eine 

spannende, neue Aufgabe für mich.



Vielen Dank an euch beide 

und wir wünschen euch noch eine 

erfolgreiche und interessante Zeit 

bei der Sensitec GmbH.


